
INHALT

Vorwort

Das Spätwerk Horvaths im Lichte von Schuld und Sühne

Zum Tragikbegriff bei Horvath

'Der jüngste Tag' - Tragödie im klassischen Sinne? 
Exposition - Entwicklung einer Symbolik
Schürzung des Knotens
Die Szene der "Steigerung"
Ein tragisches Moment - Der Schuldige wird freige

sprochen
Peripetie - Der objektiv Schuldige wird subjektiv 

schuldig
Das Moment der letzten Spannung
Doppelte Anagnorisis : Hudetz erkennt sich selbst und 

wird "erkannt"
Die Szene der 'verpassten' Katastrophe

Die Vorstufen zum 'jüngsten Tag'

Im Sinne eines Schlusswortes: 'Der jüngste Tag' als

KLASSISCHE TRAGÖDIE 1936?

Anhang

1. Kommentar zu den Varianten
2. Editorische Zeichenerklärung
3. Die Vorstufen zum 'jüngsten Tag'
4. Chronologie der Varianten
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